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Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 26.11.2024

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 29.10.24, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
•	 Sachstand und Nachträge 

zum Neubau des Multifunk-
tionsgebäudes wurden be-
sprochen.

•	 Zu den bereits seit 2018 
vorliegenden Entwürfen zur 
Nachnutzung des bestehen-
den Feuerwehrhauses wurden 
weitere Entwürfe vorgestellt 
und der Umfang des Um-
griffs diskutiert.

•	 Über eine befristete Verlän-
gerung der Genehmigung 
von Wohncontainern wurde 
abgestimmt.

•	 Der Löschung einer Dienst-
barkeit zur Löschwassersi-
cherung in Reinstorf wurde 
zugestimmt.

•	 Einem Rangrücktritt im Rah-
men der Einheimischenbin-
dung wurde zugestimmt.

•	 Einer Inhaltsänderung und 
Bestellung einer Dienstbar-
keit und einer Reallast zu-
gunsten von Ausgleichsflä-
chen wurde zugestimmt.

2.3 Die Bayerische Vermes-
sungsverwaltung stellt kosten-
freie Geodaten unter https://ge-
odaten.bayern.de/opengeodata/ 
zur Verfügung. Die kostenlosen 
Daten beinhalten Orthophotos, 
Geländemodelle, Laser oder 
Alkisdaten und können kosten-
los genutzt werden, sofern die 
Namensnennung beachtet wird.
2.4 Die Spinde für das neue 
Feuerwehrhaus wurden zu einer 
Bruttosumme von 25.520,40 € 
an die Firma Kessler Schrank-
systeme aus Stuttgart vergeben. 
Die Angebote der weiteren Bie-
ter liegen um ca. 3 % und 22 % 
über dem beauftragten Angebot.
2.5 Zum achten Mal rufen die 
Bayernwerk Netz GmbH und die 
Regierung von Oberbayern zur 
Teiln. am Bürgerenergiepreis 
auf. Bewerben können sich Pri-
vatpersonen, Vereine, Instituti-
onen, Schulen und Kindergärten. 

Die Bandbreite an möglichen 
Engagements ist groß. Das kann 
in Form von Maßnahmen rund 
um Energie sein, das können 
ebenso Projekte oder Aktions-
tage rund um Müll- oder Plastik-
vermeidung oder ein sinnvoller 
Umgang mit Lebensmitteln 
sein. Insges. werden 10.000 
Euro Preisgeld auf die Sieger 
verteilt. Hierzu ist eine Bewer-
bung bis 25.02.25 notwendig. 
Detaillierte Informationen stehen 
unter https://www.bayernwerk.
de/de/ueber-uns/engagement/
oekologie-und-energiezukunft/
buergerenergiepreis/dokumente-
oberbayern.html bereit. 
2.6 Die Bayerische Versiche-
rungskammer Stiftung stellt ih-
ren diesjährigen Ehrenamtspreis 
unter das Motto „Demokratie 
(er)leben – im Ehrenamt“.  Aus-
gezeichnet werden Projekte und 
Initiativen in Bayern und der 
Pfalz, die sich für gesellschaft-
lichen Zusammenhalt und demo-
kratische Werte engagieren.  In 
jedem bayerischen Regierungs-
bezirk kann ein Projekt 5.000 € 
Preisgeld gewinnen.  Zusätzlich 
wird wieder der sogenannte 
Publikumspreis vergeben: Hier 
können die ersten vier Projekte 
insgesamt 5.000 € Preisgeld 
gewinnen.  Eine Bewerbung ist 
ausschließlich online bis zum 
28. Februar 2025 unter https://
versicherungskammer-stiftung.
de/preise/ehrenamtspreis/ehren-
amtspreis-2025/ausschreibung/ 
möglich.  
2.7 Telefónica Deutschland 
plant, die Infrastruktur für mo-
biles Breitband in Glonn weiter 
zu verbessern. Hierzu soll der 
BOS-Standort in Zinneberg 
mitgenutzt werden. Künftig 
werden für mobile Telefon- und 
Breitbanddienste in den entspre-
chenden Mobilfunkstandards 
(GSM, LTE, 5G) bedarfsori-
entiert die Frequenzen aus dem 
von der Bundesnetzagentur 
zugeteilten Spektrum (aktuell 
700 MHz bis 3600 MHz) ein-
gesetzt werden. Soweit für die 
Errichtung der Anlage öffent-

lich-rechtliche Genehmigungen 
erforderlich sind, werden diese 
in der Umsetzungsphase des 
Vorhabens beantragt.
2.8 Die Bürgermeister der VG-
Glonn haben in Absprache mit 
den Ökomodellregionsmanagern 
und dem LfL beschlossen, die 
Ökomodellregion für angren-
zende Gemeinden zu öffnen. 
Momentan ist unsere Ökomo-
dellregion mit 6 Gemeinden die 
kleinste Bayerns. Durchschnitt-
lich gehören einer Ökomodellre-
gion 24,7 Gemeinden an und die 
größte ÖMR hat 53 Gemeinden. 

Dies bedeutet, dass interessierte 
angrenzende Gemeinden, in Ab-
sprache, der Ökomodellregion 
beitreten können. Hierzu haben 
Absprachen mit Nachbarkom-
munen begonnen.
2.9 Die Schlauchwaschanlage 
für den Neubau des Feuerwehr-
hauses wurde mit der Brut-
toauftragssumme 142.213,53 
€ an die Firma RUD. PREY 
Maschinenbau GmbH & Co. KG 
aus Kiel vergeben. Der Betrag 
liegt um ca. 2,7 % über dem 
Schätzwert. Weitere Angebote 
gingen nicht ein.
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Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff
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Die Tops der GR-Sitzung vom 26.11.2024
1.	 	Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben	
3.	 	Vereidigung von Herrn Andreas Claus als neues Mitglied des 

Marktgemeinderates	
4.	 Antrag GfG: Durchführung einer Machbarkeitsstudie zur Umge-

staltung des alten Feuerwehrhauses	
5.	 12. Änderung FNP "Gemeinbedarfsfläche Sport- und Freizeit-

anlage", Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen der 
Beteiligungen nach §§3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB; Feststellungs-
beschluss	

6.	 Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe- und 
Entwässerungssatzung auf Grund des Beschlusses des Bayerischen 
Verwaltungsgerichtshofes vom 27.03.2023 (Az. 20 ZB 22.2662) zur 
Herstellungsbeitragspflicht von fest überdachten Terrassen	

7.	 Erlass einer Lärmschutzverordnung	
8.	 Grundsteuerreform: Beschluss der Hebesatzsatzung	
9.	 Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und 

andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren	
10.	Multifunktionsgebäude: Vergabe der Freiflächenplanung	
11.	Klimaverantwortung - Jährlicher Bericht	
12.	Städtebauförderung - Bedarfsmeldung 2025	
13.	Am Hochrain 2, Schlacht, Befristete Aufstellung von Wohncontai-

nern, Antrag auf Verlängerung	
14.	Kooperationsvertrag Markt Glonn / KiJuFa e.V. für das Kinderhaus 

mit Kindergarten und Hort	
15.	Vergabe von zwei Wohnbaugrundstücken in der Wiesmühlstraße 

nach den Richtlinien der Marktgemeinde Glonn	
16.	Anfragen

Antrag GfG: Durchführung einer Machbarkeitsstu-
die zur Umgestaltung des alten Feuerwehrhauses

Sachverhalt:
Die Glonner für Glonn (GfG) 
stellten einen Antrag zur Durch-
führung einer Machbarkeitsstu-
die zur Umgestaltung des alten 
Feuerwehrhauses zu einem 
Multifunktionsgebäude. Hierbei 
soll der Zugang zum EG barrie-
refrei sein und zwischen FFW-
Gebäude und Klosterschule ein 
Treppenhaus mit Lift errichtet 
werden (wie 2018 im Entwurf 
vom Büro Heyne + Mayer 
vorgeschlagen). Als mögliche 
Nutzungen für die Räume im EG 
ist ein Bürgersaal für Versamm-
lungen, Gemeinderatssitzungen 
oder auch Empfänge vorstellbar. 
Ebenso ist die Nutzung durch 
Vereine als wesentlicher Aspekt 
genannt. 
GR Gerg, Fraktionssprecher 
der GfG, erläuterte kurz den 
Antrag. Im Anschluss folgte 
eine ausführliche Diskussion. 
Einige Details aus der bereits 
bekannten Planung des Büros 
Heyne + Mayer wurden kri-
tisch gesehen. Es wurde der 
Wunsch geäußert, mindestens 
ein weiteres Fachplanungsbüro 
hinzuzuziehen. Eine intensive 
Absprache mit den derzeitigen 
Nutzern über deren Bedürfnisse 
wurde als sehr wichtig erachtet. 
Der KiJuFa, Träger der Kinder-
betreuung vor Ort, hat bereits 
ein Arbeitspapier erarbeitet. Die 
Gebäude Lehrerwohnhaus, Feu-
erwehrhaus und Klosterschule 
müssen bei den Nutzungsüberle-

gungen im Gesamten betrachtet 
werden. 
GR Hansen stellte in der lau-
fenden Diskussion einen Antrag 
auf unmittelbare Abstimmung 
(Antrag zur Geschäftsordnung 
nach § 26 Abs. 3). Über diesen 
Antrag wurde abgestimmt. Er 
wurde mit 8:12 Stimmen ab-
gelehnt.
In der weiteren Diskussion 
wurde ein Neubau für die Kin-
derbetreuung kurz diskutiert, 
hier würden mittelfristig große 
Nutzflächen in den Gebäuden 
am Klosterweg frei werden. 
Herr Bürgermeister Oswald er-
läuterte zudem die Möglichkeit 
der zusätzlichen Nutzung der 
ehemaligen Hausmeisterwoh-
nung neben dem Schulgebäude. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
der Durchführung einer Mach-
barkeitsstudie zur Umgestaltung 
des alten Feuerwehrhauses zu. 
Die Planungsvorgaben bzw. 
Kriterien für die Machbarkeits-
studie werden vorab in Zusam-
menarbeit mit dem KiJuFa und 
dem Gemeinderat erarbeitet 
und sollen bis Ende Januar 
vorliegen. Dazu soll eine Ar-
beitsgruppe gebildet werden. 
In die Überlegungen sollen die 
gemeindlichen Gebäude Klo-
sterweg 3, 5, 7 und 10 (Haus-
meisterwohnung) einbezogen 
werden. 
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 20, Dagegen: 0

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Alle Protokolle des Gemeinderates und des Hauptausschusses 
finden Sie unter:  https://ris.komuna.net/glonn
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Nahwärmeprojekt der Bioenergie Wiesmühle mit 
Ebersberger Energiepreis ausgezeichnet

Am 19. November wurde im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung von 
Landrat Robert Niedergesäß der Ebersberger Energiepreis vergeben. 
Unter den drei Preisträgern fand sich auch die Fa. Pongratz mit dem 
Nahwärmeprojekt im Glonner Süden.
Wesentliche Merkmale des Projektes sind die Umsetzung als "Intelligentes 
Nahwärmenetz" mit einer Minimierung der Wärmeverluste durch Einbau 
und zentraler Steuerung von großen Wärmespeichern in jedem ange-
schlossenen Gebäude. Dadurch werden sowohl Wärmeverluste als auch 
Stromverbrauch deutlich reduziert. An das ca. 4,2 km lange Wärmenetz 
im Glonner Süden sind derzeit 89 Gebäude angeschlossen und werden mit 
umweltfreundlicher Wärme versorgt. Dadurch werden pro Jahr 220.000 
Liter Heizöl eingespart und ca. 660t CO2 vermieden.
Das Projekt wurde mit umfangreicher Öffentlichkeitsarbeit begleitet und 
mit regionalen Firmen in kurzer Bauzeit zur großen Zufriedenheit aller 
Beteiligten umgesetzt.			            Hans Gröbmayr

Prämienverleihung der Ebersberger  
Klimaschulen

Das ganze Schuljahr über wurden größere und kleinere Projekte, Schul-
stunden und Aktionen unternommen, welche den Schülerinnen und Schülern 
und auch den Lehrkräften den Wert eines klima- und ressourcenschonenden 
Umgangs mit unserer Umwelt nahebringen soll. Da geht es los bei richtiger 
Mülltrennung im und um das Klassenzimmer und wiederverwendbarer 
Pausenboxen, über den kopierfreien Tag und das Sammeln von Müll nach 
der Pause und so viel mehr bis hin zum größten „Klima-Event“ an unserer 
Schule in diesem Schuljahr: die Aufführungen des Klima-Musicals „Eisbär, 
Dr. Ping und die Stromfresser“ (Text: Hans-Jürgen Netz, Musik: Reinhard 
Horn). Dieses hatten Frau Halmanseger und Frau Lenhard mit ihren 
Klassen erarbeitet, eingeübt und mehrmals zur Aufführung gebracht. Das 
begeisterte Publikum war sicherlich eine ganz besondere Wertschätzung.
Alle Klassen waren mit Engagement und Kreativität für unseren Planeten 
mit dabei und diese Leistung wurde nun auch bei der diesjährigen Prämi-
enverleihung der Ebersberger Klimaschulen belohnt. Mit einer Vielzahl 
von Aktionen konnte die Glonner Grund- und Mittelschule sich über ein 
Preisgeld von 550 € freuen. Auf den Weg zur Verleihung machten sich 
für die Glonner Schule natürlich ein Eisbär, ein Pinguin sowie weitere 
Charaktere des Musicals, in Begleitung durch Frau Lenhard und Frau 
Pfefferkorn. Auch der Glonner Bürgermeister Josef Oswald durfte die 
Auszeichnung miterleben und vor allem die jungen Vertreter der Schule 
beglückwünschen. Bei einem „Markt der Möglichkeiten“ konnten nun alle 
Schulvertreter an von den teilnehmenden Schulen aufgebauten Info-Ständen 
zu den durchgeführten Projekten nach neuen Ideen schnuppern und einen 
regen Austausch durchführen. Am Glonner Stand wurde natürlich auch 
der Film der Musical-Aufführung gezeigt (https://vimeo.com/98008411
1/9a1fbc60fb?share=copy), was besonders viele Interessierte anlockte. 
Nun geht es also in ein neues „Klima-Jahr“ mit vielen bewährten und 
weiterlaufenden Aktionen sowie neuen Ideen im Gepäck! Michaela Moser

Landratsamt Ebersberg: 
Heizspiegel

Der Heizspiegel zeigt Bürgerinnen und Bürgern ob sie vergleichs-
weise mehr oder weniger Heizenergie verbrauchen. Weitere Infos 
gibt es unter diesem Link: https://www.heizspiegel.de/
Robert Maier, Klimaschutzmanager, Landratsamt Ebersberg

Pflegeberatung im Pfarrheim donnerstags  
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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Vor 125 Jahren ist der Glonner  
Musikmeister Alois Diemer verstorben.

Musikkapelle Bad Tölz, auch „Diemermusi“ genannt, mit Kapellmeister 
Anton Diemer

Die Vorgänger unserer „Glon-
ner Musi“ sind 1844 erstmals 
aufgetreten. Ihr Gründer und 
Leiter war Alois Diemer. Vor 
125 Jahren ist er verstorben. 
Wenn Glonn auch heute noch 
als musikalischer Ort gilt, so 
verdanken wir es in hohem Maß 
Alois Diemer. 
Die Diemers stammen aus 
Markt Schwaben. Der Vater 
ist „Riemer“ und erwirbt das 
Grafinger Bürgerrecht. Die 
Familie ist in Grafing auch 
musikalisch tätig. Alois ist 1815 
geboren. Bei Ägidius Winhart 
erlernt er das Färberhandwerk. 
1833 legt er in Wasserburg die 
Gesellenprüfung ab. Als Geselle 
geht er auch auf die „Walz“. 
Ein Dienstzeugnis von 1838 
bestätigt, dass er „zur größten 
Zufriedenheit“ als Wanderge-
selle auch in Straehlen an der 
holländischen Grenze tätig war. 
Diemers Bruder Anton war wohl 
der erste Glonner „Diemer“. 
Spätestens ab 1841 ist er im 
Dienst Zinnebergs  „Gerichts-
diener“ und im heutigen Glon-
ner Gürtelerhaus tätig. Wohl 
über den Bruder kommt Alois 
als Drechsler nach Westerndorf. 
Demnach hatte er den Beruf ge-
wechselt. Dort lernt er die Toch-
ter Barbara des aus der Pfalz 
stammenden Schlossgärtners 
Schenkelberger kennen. 1845 
heiraten beide. Sechs Buben und 
zwei Mädchen kommen nach 
und nach zur Welt. Die Buben 
erlernen, wohl beim Vater, alle 
ein oder mehrere Instrumente. 
Der erste Auftritt der von Alois 
gegründeten Kapelle ist am 
1.1.1844. Damals war noch 
Maximilian Arco der Chef auf 
Zinneberg. Dass dort Musik, 
auch die der Diemers, geför-
dert wurde, ist anzunehmen.  
Schließlich war Arco Urenkel 
von Maria-Theresia aus Ös-
terreich. Die „Diemermusi“ 
wurde immer mehr zum Be-
griff in der ganzen Umgebung. 
Wenn man beim „Bräu“ von 
Aying zur „Grünen „Silbernen“ 
und „Goldenen“ Hochzeit auf-

spielte, mag das was bedeu-
ten. Die Buben wurden immer 
mehr in die Kapelle integriert, 
übernehmen aber auch in allen 
möglichen Formationen eigene 
Auftritte. Insbesondere, wenn 
sich Termine überschneiden. 
1856 konnte Diemer mit seiner 
Familie in Glonn das spätere 
„Härleinhaus“ erwerben. Die 
Drechslerei, aber auch der 
Handel mit Heu, bessern das 
Familieneinkommen auf. Aus 
dem „Aufschreibebuch“ Die-
mers können wir über rund 
50 Jahre die Aktivitäten der 
Diemers nachverfolgen. Dieses 
Buch ist auch ein Zeugnis dafür, 
dass Diemer es wohl auch in der 
Musikausbildung seiner Söhne 
sehr genau nahm. Ob dies dem 
Familienklima immer förderlich 
war? Die Nachfolge des Kapell-
meisters übernahm Franz-X. 
Faßrainer. Er „diente“ in der 
Kapelle und heiratet 1872 die 
Diemertochter Katharina. Drei 
Generationen waren es dann die 
Faßrainers, die das Musikleben 
in Glonn gewährleisten. 
Söhne des Alois machen Musik-
karriere.  So Johann-B. er wird 
1876 zum Kurkapellmeister 
in Tölz berufen. Sohn Anton 
bildet in Holzkirchen Musiker 
aus und gründet eine Kapelle. 
Wird dann Kapellmeister im 
Heilbad Kreuth und wirkt später 
auch in Tölz. In Kreuth lernt er 
Kapellmeister und Komponist 
Rheinberger kennen, der ihn 
den besten Bläser, über Bayern 
hinaus, nennt. Und so schreiben 
die Diemers auch oberbaye-
rische Musikgeschichte. Vater 
Alois Diemer aber verstirbt 
am 13. Dezember 1899 als 
Drechsler und Musikmeister in 
Glonn mit 84 Jahren. Dass er 
der „Stammvater“ der heutigen 
„Glonner Musi“ ist, kann in der 
Chronik zu deren 175-jährigem 
Bestehen nachgelesen werden. 
Siehe Internet Gemeinde Glonn.
https://marktgemeinde-glonn.
de/2019/05/16/bildergalerie-
175-jahre-glonner-musi/
Hans Obermair

Hallenbad Glonn
Öffnungszeiten: Di.	 17.00 - 21.00 Uhr       

Mi.	 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi.	 17.00 - 21.00 Uhr
Sa.	 16.00 - 19.00 Uhr      
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„Oh Tannenbaum, 
oh Tannenbaum!“

ADVENT
Es treibt der Wind im Winterwalde die Flockenherde wie ein Hirt,

und manche Tanne ahnt, wie balde sie fromm und lichterheilig wird,
und lauscht hinaus. Den weißen Wegen streckt sie die Zweige hin – 

bereit, und wehrt dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit.

Rainer Maria Rilke 1897

Schon seit der Antike ist es 
üblich, sich Symbole des (ewi-
gen) Lebens in die Zimmer zu 
holen, um die dunkle Jahreszeit 
weniger trostlos zu überstehen. 
Neben Wacholder- und Mistel-
zweigen waren die Zweige von 
Tannen oder anderen immergrü-
nen Nadelbäumen besonders für 
den Winterschmuck beliebt.
Als „Paradiesbaum“ versinn-
bildlichte der Tannenbaum im 
Christentum ursprünglich die 
Vertreibung von Adam und Eva 
aus dem Paradies. Dies wurde 
zuweilen am Tag von Adam 
und Eva im Heiligenkalender, 
dem 24. Dezember, in einem 
Mysterienspiel dargestellt. Da-
für brauchte man einen Baum, 
der auch am 24. Dezember 
noch grün war. Mehr und mehr 
wurde dann der 24. Dezember 
als „heiliger Abend“ vor Weih-
nachten wahrgenommen und aus 
dem Paradiesbaum wurde der 
Christbaum. Sein sattes Grün 
ein Symbol der verheißenen 
Geburt von Jesus Christus. Die 
Weihnachtsbaumbeleuchtung 

zeigt das helle Licht, das zu 
Weihnachten vom Himmel auf 
die Erde kommt. Der Brauch 
des Baumschmückens steht stell-
vertretend für die Geschenke der 
Heiligen Drei Könige an das 
frischgeborene Jesuskind. Mit 
dem Weihnachtsbaum vereint 
sich so der uralte Menschen-
glaube an Unsterblichkeit und 
Lebensfähigkeit mit dem christ-
lichen Glauben an Jesus Christus 
als „Licht der Welt“.
Traditionell werden bei uns 
Tannen als Weihnachtsbaum 
genutzt, daneben noch Fichten 
oder Kiefern. Sie sind in vielen 
Kulturen Symbole von Ge-
burt und Wiederauferstehung. 
Daher auch Bestandteil für 
Grabkränze, Osterschmuck an 
Marktbrunnen und nicht zuletzt 
Adventskränze.
Tannen gehören zu den Kie-
fergewächsen. Es gibt um die 
40 Arten, die alle in Gebirgs-
regionen der Nordhalbkugel 
vorkommen. Die Zapfen fin-
den sich nur in den obersten 
Zweigen am Wipfel und stehen 

immer aufrecht am Zweig (im 
Gegensatz zu den hängenden 
und als Ganzes herabfallenden 
Fichtenzapfen). Die hellgrünen 
Tannenspitzen im Mai – Mai-
grün – sind nicht nur essbar, 
sondern als Sirup ein altes Me-
dikament und Hausmittel gegen 
Husten. Sortenreiner echter 
Tannenhonig gehört zu den 
teuersten Honigen. Früher wur-
den um den Johannistag herum 
Tannenzapfen gebrochen, d. h. 
geerntet. Sie wurden mit Zucker 

eingemacht und in manchen 
Gegenden als magenstärkendes 
Mittel verwendet. Aus den 
eingemachten Zapfen ließ sich 
durch Destillation ein bräun-
liches oder grünliches, wasser-
helles, sehr dünnflüssiges, stark 
terpentinartig riechendes Öl 
gewinnen, das Tannenzapfenöl, 
sowie ein feiner Branntwein, 
der sogenannte Tannenzapfen-
branntwein.
Sabine Brückmann für die OG 
Glonn des Bund Naturschutz

„Unseren Weihnachtsbaum am Marktplatz bekommen wir schon seit Jahren 
von den Bayerischen Staatsforsten gespendet, als Anerkennung für die 
gute Zusammenarbeit! Josef Oswald, 1. Bürgermeister Marktgemeinde 
Glonn. Foto kw.
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VEREINSLEBEN

Freiwillige Feuerwehr Glonn:
Wir haben gewählt!

Am 15.11.2024 hatte die Frei-
willige Feuerwehr Glonn ihre  
Jahreshauptversammlung. Die 
meisten Feuerwehren gliedern 
sich in zwei Bereiche. Der eine, 
welcher der Gemeinde zugeord-
net ist und das klassische Feu-
erwehr - Dasein widerspiegelt. 
Der oberste Chef ist hier - wie 
in einer Gemeinde üblich - der 
Bürgermeister, welcher dement-
sprechend bei der Versammlung 
auch anwesend war und diese 
leitete. Der andere Bereich ist 
dann ein klassischer Verein 
mit Vorständen, Schriftführer, 
Kassier und Jugendwart. Alle 
6 Jahre wird in der Freiwil-
ligen Feuerwehr Glonn eine 
neue Vorstandschaft/Leitung 
gewählt. Bei der Wehr betrifft 
das die zwei Kommandanten 
und beim Verein 1. Vorstand, 
2. Vorsitzenden, Kassier und 
Schriftführer. Wie stark wir 
hinter unseren Kommandanten 
und Vorständen stehen, zeigt 
das Wahlergebnis. So wurde 
zum 1. Kommandanten Stefan 
Jaensch mit 50 Ja-Stimmen, 
keinen Gegenstimmen und einer 
Enthaltung gewählt. Wolfgang 
Holzbauer wurde ebenfalls ohne 
Gegenstimmen, bei einer Ent-
haltung zum 2. Kommandanten 
gewählt. Nachdem diese die 

Wahl auch angenommen haben, 
bleiben die alten Chefs auch die 
neuen. Im Verein gab es weitest-
gehend einen Vorstandswechsel 
an die nachfolgende Generation. 
1. Vorstand Thomas Reichl 
2. Vorstand Peter Gröbmayr 
jun. Kassier Andreas Ellmaier. 
Schriftführer Alexander Goos 
Jugendwart Alex Oeckl und Leo 
Friedel. Auch diese wurden ohne 
Gegenstimmen in ihr neues Amt 
gewählt. Glückwunsch an alle 
Gewählten und vielen Dank, 
dass Ihr euch weiterhin im Eh-
renamt engagiert!
Ein ganz besonderer Dank gilt 
aber zwei Urgesteinen der Frei-
willigen Feuerwehr Glonn. 
Thomas Daxner und Martin 
Gerer haben über Jahrzehnte die 
Glonner Feuerwehr und auch 
die Vorstandschaft geprägt und 
unterstützt, wo sie nur konnten. 
Thomas war 32 Jahre in der 
Vorstandschaft und davon 18 
Jahre 1. Vorsitzender. Martin 
hatte 18 Jahre lang immer eine 
saubere Kasse! Auch euch noch 
einmal vielen herzlichen Dank 
für euer herausragendes Engage-
ment. Wir sind sehr froh euch zu 
haben und das Ihr uns als aktive 
Mitglieder weiterhin unterstützt.      
Alexander Goos

Das Restaurant Steinsee unterstützt den 
ASV Glonn als engagierter Sponsor

Wir freuen uns sehr, die Stein-
see Gastro & Event GmbH & 
Co. KG und dessen Besitzer 
Stefan Schadhauser und Ulrich 
Lischka als engagierte Spon-
soren des ASV Glonn gewonnen 
zu haben. Das Restaurant Stein-
see spielt eine zentrale Rolle 
in der Unterstützung unseres 
Vereins und fördert nicht nur 
die Fußball-Jugendabteilung, 
sondern auch den gesamten
Verein durch einen umfang-
reichen Sponsoringvertrag.
Dank deren großzügigen Un-
terstützung erhalten alle aktiven 
Kinder & Jugendlichen unserer 
Abteilungen (Fußball, Ten-
nis, Tischtennis, Badminton, 
Tanzen) Freikarten für das 
Schwimmbad am Steinsee – 
ein wunderbares Angebot, das 
sowohl sportliche Erholung als 
auch Freizeitspaß fördert.
Zudem dürfen sich unsere Fuß-
ball Jugendtrainer in diesem 
Jahr über einen besonderen 
Dank in Form eines Gutscheins 
im Wert von 50 € freuen, den sie 
im Restaurant Steinsee einlösen 
können. Diese Geste zeigt die 
hohe Wertschätzung für das En-
gagement unserer Trainerinnen 

und Trainer, die sich mit viel 
Einsatz für die Entwicklung un-
serer jungen Talente einsetzen.
Der ASV Glonn bedankt sich 
herzlich bei Stefan Schadhauser,
Ulrich Lischka und dem gesamt-
en Team des Restaurant Steinsee
für ihr Vertrauen und ihre 
großzügige Unterstützung. Wir 
möchten alle Mitglieder, Fans 
und Familien dazu einladen, 
das Schwimmbad sowie das 
Restaurant zu besuchen (www.
steinsee.de) und die entspannte 
Atmosphäre am See zu genie-
ßen. Ob Kulinarik, Events, 
Hochzeiten, Sport, Silvester, 
Krimi Dinner oder für eine er-
frischende Auszeit im Sommer 
– das Team um Stefan Schad-
hauser und Ulrich Lischka freut 
sich auf jeden Besuch!
Mit dem Restaurant Steinsee - 
welches vor kurzem den Open 
Table Diners Choice Award 
gewonnen hat - an unserer Sei-
te können wir unseren jungen 
Spielerinnen und Spielern eine 
großartige Förderung bieten 
und als Verein weiterwachsen. 
Vielen Dank für diese wertvolle 
Partnerschaft! Stefan Schwaiger

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl
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GEMEINDELEBEN

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus dem 
Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.

Einladung zum zweiten Glonner  
Repair Café am 11.1.2025

Rund ums Rind: Umwelt- und Klima- 
wirkung der ökologischen Rinderhaltung

Nach dem erfolgreichen Start im Oktober gibt es am Samstag, den 11. 
Januar 2025 wieder die Chance, Gebrauchsgegenstände mit der Hilfe von 
Expertinnen und Experten instand zu setzen und so Geld und Ressourcen 
zu sparen.
Von 10 bis 13 Uhr steht das Reparatur-Team in der evangelischen Kirche 
in der Wiesmühlstraße bereit, um Hilfe zur Selbsthilfe zu geben. Es lohnt 
sich auf jeden Fall seinen Elektrogeräten, Haushaltsgegenständen, Fahr-
rädern, Möbeln, Spielzeug sowie auch Textilien eine zweite Chance zu 
geben. Angenommen werden alle Dinge, die leicht transportiert werden 
können. Sollte der Andrang wie beim ersten Repair Café wieder sehr groß 
sein, schließt die Annahme von Gegenständen um 12 Uhr. 
Neu im Angebot ist die Möglichkeit, von Fachleuten Unterstützung bei Soft-
ware-Problemen und Bedienhilfen für PC, Tablet und Handy zu erhalten.
Natürlich gehört zum Repair Café auch Kaffee und Kuchen: zum ge-
mütlichen Ratschen, Austauschen und Fachsimpeln und ganz nebenbei 
zum Überbrücken von Wartezeiten. Die Reparaturen sind kostenlos. Zur 
Deckung unserer Unkosten freuen wir uns über Geldspenden.
Wer Interesse hat, das Orga-, Café- und/oder Reparaturteam zu unterstüt-
zen, ist herzlich willkommen! Kontaktaufnahme bitte per E-Mail an repair-
cafe@energiewende-glonn.de . Antworten auf häufig gestellte Fragen zum 
Repair Café finden Sie auf der Homepage des Aktionskreises Energiewende 
Glonn unter https://aktionskreis-energiewende-glonn-2020-e-v.jimdosite.
com/projekte/repair-cafe/
Das 2. Glonner Repair Café im Überblick:
Termin: Samstag, 11.1.2025 von 10 bis 13 Uhr
Ort: Evangelisch-Lutherische Kirche Glonn, Wiesmühlstraße 13
Organisatorin: Aktionskreis Energiewende 2020 Glonn e.V. 
Kosten: kostenfrei, freiwillige Spenden willkommen
Kontakt: repaircafe@energiewende-glonn.de

Ein Vortrag der Öko-Modellregion mit wohlschmeckendem Rahmenpro-
gramm: 15. Januar 2025, Haus der Gemeinde, Schloßstraße 19, 85658 
Egmating:  18:30 Uhr: Einlass zu Gulaschsuppe und Bier, 19:30 Uhr: 
„Bühne frei!“ – für unsere Bauern, 20:00 Uhr: Vortrag von Prof. Dr. 
Hülsbergen (TUM) „Wer sich nachhaltig ernähren will, muss Käse und 
Rindfleisch essen!“ Provokativ, doch nicht von der Hand zu weisen. Nur 
Rindfleisch ist nicht gleich Rindfleisch und nicht jeder Käse ist gut für’s 
Klima. Worauf kommt es an? Und wie groß ist der Hebel, den wir mit un-
serem Essverhalten bewegen können? Sehr groß, so Prof. Dr. Hülsbergen. 
In seiner Studie beziffert er die Einsparung an Umweltfolgekosten durch 
den Öko-Landbau.  Wie er dazu kommt und wo Sie Bio-Milchprodukte 
und Bio-Rindfleisch direkt vor ihrer Haustüre kaufen können, ist Thema 
des Abends. Angelika Gsellmann
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     Einschulung 1974  –  Ein Grund zum Feiern!
Wer erinnert sich nicht an diesen 
großen Tag vor 50 Jahren?
Mit Schultüte in der Hand und 
einem riesigen Lächeln (oder 
vielleicht auch einer Träne) im 
Gesicht traten wir 1974 voller 
Stolz und Nervosität unseren 
ersten Schultag an. Nun, ein 
halbes Jahrhundert später, haben 
wir uns erneut zusammengefun-
den – zum 1. Klässler-Treffen!
Es waren Zeiten voller Ge-
schichten: Klasse 1a mit Frau 
Bauer und Klasse 1 b mit Frau 
Botzenhard – damals war alles 
aufregend neu und irgendwie 
schweißte uns das fürs Leben 
zusammen, nun sind wir bei 
Schwaigers Restaurant „Am 
Kupferbach“ in Glonn zusam-
mengekommen, um in Erinne-
rungen zu schwelgen, zu lachen 
und die gute alte Zeit aufleben 
zu lassen.
Manche reisten von weit her, 
wie aus Düsseldorf oder Ingol-
stadt, doch die meisten blieben 
der Region treu und wohnen 
immer noch in und um Glonn.

Schnell sprudelten die Ge-
schichten: Witziges aus der 
Schule, traurige Erinnerungen 
und natürlich auch viele schöne 
Momente. Es war fast so, als 
wären wir wieder die kleinen 
Erstklässler von damals – nur 
mit mehr Erfahrung und (bei 
einigen) ein paar grauen Haaren.
Die Fragen des Abends? Oh, 
es wurde viel diskutiert: „Was 
machst du heute?“,„Hast du 
Kinder? Enkel?“ und natürlich 
auch die Klassiker: „Erinnerst 
du dich noch an...?“ Die Ant-
worten waren so bunt wie unser 
damaliges Bastelpapier: Lehrer, 
Handwerker, Manager und so 
weiter - das Leben hat uns in alle 
möglichen Richtungen geführt.
Eines ist sicher: Der Abend war 
ein voller Erfolg, mit jeder Men-
ge Lachen, Umarmungen und
„Weißt-du-noch“ Momenten, in 
fünf Jahren sehen wir uns wie-
der! Denn solche Erinnerungen 
sind zu schön, um sie nicht zu 
feiern. Danke an alle, die da wa-
ren – und bis 2029! Sonja Reiser

Flötenkonzert in der Galerie Klosterschule

In der Galerie Klosterschule fand ein stimmungsvolles Flötenkonzert 
statt, bei dem die Musiker die Besucher auf die staade Zeit einstimmten. 
Der Erlös von 110,00 € wird an die Hospizinsel im Glonner Marienheim 
gespendet. Jutta Gräf
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TERMINE

Veranstaltungshinweise:

DEZEMBER
20. |19.30 Uhr Kolping Adventsfeier, kath. Pfarrkirche: Einstim-

mung auf Weihnachten mit besinnlichen Texten und 
Musik um 19:30 Uhr. Anschließend gemütliches 
Beisammensein im Kolpingstüberl. Jeder ist herzlich 
eingeladen. 

22. |18.30 Uhr Wirtshaus an der Wiesmühle: Oache + Freind

22. |20.30 Uhr Wirtshaus an der Wiesmühle: Weihnachtsparty mit 
Royal Zefix

24. |16.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Kindermette

24. |16.00 Uhr Freie ev. Gemeinde: Familiengottesdienst

24. |17.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Kindermette

24. |22.30 Uhr Kath. Pfarrkirche: Christmette

25. |10.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Festgottesdienst

26. |10.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Feierlicher Gottesdienst

28. |19.00 Uhr Biker Hüttn (Haslacherstr. 18): Kesselfleischessen

28. |20.30 Uhr Wirtshaus an der Wiesmühle: Jahresabschluss mit 
SON Unplagged

31. |10.00 Uhr Marktblick: Silvester WarmUp - mit de Wollwürst 
Brüder

31. |14.00 Uhr Münster: traditionelles Neujahrsanschießen der 
Glonner Böllerschützen.

31. |15.30 Uhr Kath. Pfarrkirche: Jahresschlussgottesdienst

31. |16.30 Uhr Zum finalen Jahresabschluss findet am Hochfeld 
(über dem Penny Markt) das traditionelle Neu-
jahrsanschießen der Böllerschützen statt. Gelebtes 
Brauchtum, das man sich anschauen sollte.

Glonner Kulturverein:
Junges Orchester in der Isarphilharmonie

Zu einem Konzert des Bayer. Landesjugendorchesters lädt der 
Kulturverein am Freitag, 10. Jan. 2025 - 19 Uhr in die Isarphil-
harmonie ein. Auf dem Programm stehen Edward Elgar  (Soliloquy 
for Oboe and Orchestra), Friygyes Hidas  (Concerto for Oboe and 
Orchestra) und Richard Strauss  (Alpensinfonie). Solist: Albrecht 
Mayer (Oboe) von den Berliner Philharmonikern, Leitung: Nicolas 
Rauss – Musikdirektor in Montevideo, rabattierte Karten für € 20,- / 
Schüler 10,- . 

Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater
Der Kulturverein lädt ein zum 3. Sonntagskonzert der Saison.
Auf dem Programm des Münchner Rundfunkorchesters steht die 
konzertante Aufführung der Oper „MAZEPPA“ von Clémence de 
Grandval (1828-1907), der Komponistin der französischen Romantik 
und Schülerin von Camille Saint-Saens. In „MAZEPPA“ schildert 
sie in brillanten Farben Aufstieg und Fall des Titelhelden. Termin: 
Sonntag, 19. Jan. 2025 - 19 Uhr. Karten zu € 46,- (incl. MVV) 

KLASSIK ZUM STAUNEN mit dem Münchner Rundfunkorchester 
- Konzert für Kinder ab 6 J. - „Märchenhafte Klänge“ mit Musik 
von Maurice Ravel und Claude Debussy. Der Kulturverein Glonn 
bietet für das Kinderkonzert am Samstag, 8. Feb.. 2025, 14 Uhr 
im Studio 1 im Funkhaus München Karten zu € 11,- pro Person 
(incl. MVV) an.

KLASSIK ZUM STAUNEN - Zwergerlmusik - für 3- bis 6jährige -
„Pudding und das Cello - Abenteuer auf vier Saiten“ – so lautet der 
Titel des Zwergerl-Konzerts des Münchner Rundfunkorchesters mit 
Musik von Jacques Offenbach, Frédéric Chopin u.a.. Der Kulturver-
ein Glonn bietet für das Kinderkonzert am Mittwoch, den 19. Feb. 
2025 – 15.00 Uhr im BR-Studio des Funkhauses Karten zu € 5,- an. 

DR. DÖBLINGERS GESCHMACKVOLLES KASPERL- 
THEATER mit dem Stück „KASPERL UND DIE RÄUBER“ 
Für Groß und Klein bietet der Kulturverein Glonn Karten für diese Veran-
staltung im Novalis Seniorenzentrum, Ghersburgstraße 19,  Bad Aibling an.
Termin: Samstag, 25. Jan. 2025 – 16.00 Uhr - Die Karten kosten 11 € 
pro Person. Alle Karten des Kulturvereins, Infos und Anmeldung bei Frau 
Schneider: Tel. 08093-4481. Zur Fahrt nach München werden in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet.
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TERMINE

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Dezember 2024

Mo 23.12. Rest-Müll (Ortskern) Achtung vorgezo-
gener Termin

Di 24.12. Rest-Müll (Außenbereich) Achtung vorge-
zogener Termin

Di 31.12. Bio-Müll

Januar 2025

Mi 08.01. Rest-Müll (Ortskern) Achtung abwei-
chender Termin

Do 09.01. Rest-Müll (Außenbereich)  Achtung abwei-
chender Termin

Do 09.01 Gelber Sack (Ortskern)   Achtung abwei-
chender Termin

Fr. 10.01. Gelber Sack Außenbereich Achtung abwei-
chender Termin

Mo 13.01. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalen-
der Rückseite

Di 14.01. Bio-Müll

Di 21.01. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 22.01. Rest-Müll (Außenbereich)  

Mo 27.01. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalender 
Rückseite

Di 28.01. Bio-Müll

JANUAR
01. |16.00 Uhr Freie ev. Gemeinde: Neujahrsandacht (bei gutem 

Wetter im Wald, ans. Gemeinderaum Bahnhofstr. 18

02. |17.00 Uhr Neujahrempfang für alle Glonner Bürger im Rahmen 
der 1.250-Jahrfeier am Dorffestplatz, Neujahrsgrüße, 
Austausch bei Glühwein, Bier und Pizzaschnitten

04. |14-18 Uhr Kita Glonn: Spieletreff, Zugang: Geschwister-Scholl-
Str. gegenüber Dorffestplatz

08. |19.30 Uhr Online-Infoabend Solawi: info@solawi-fair-teilen.de

10. |19.00 Uhr Kulturverein: Junges Orchester Isarphilharmonie

11. |10.-13. Uhr Evangelisch-Lutherische Kirche Glonn, Wiesmühl-
straße 13: 2. Glonner Repair Café

11. |20.00 Uhr Marktblick: Werner Meier - Auslese

13. |19.30 Uhr Bistro Schwaiger: Gartlerstammtisch Freunde und 
Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Glonn

13. |18 Uhr Haflhof: Kesselfleisch-Essen

15. |18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Mittwochsmusik im FARMER’S 
CLUB mit Heinz Dauhrer & friends, Ticket 14 Euro

15. |18.30 Uhr Vortrag der Öko-Modellregion, Rund ums Rind, 
Haus der Gemeinde, Egmating

16. |20.00 Uhr Marktblick: Erkan & Stefan

17. |19.30 Uhr Online-Infoabend Solawi: info@solawi-fair-teilen.de

19. |11.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Führung durch den historischen 
Gutshof, kostenfrei

19. |19.00 Uhr Kulturv.: Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater

22. |18.30 Uhr Marktblick: Hans Montag - Lesung - Wider deinen 
Nächsten

23. |18 Uhr Haflhof: Muschelessen

24. |16-19 Uhr Zinneberg: kostenloser Vortrag "Mein Alltag mit 
Künstlicher Intelligenz"

24. |18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Messerscharf – ein Seminar. 
Messerschleifen mit Claudio de Rosa, 98 Euro für 
Workshop inkl. Getränken und kl. Brotzeit

24. |20.00 Uhr Wirtshaus an der Wiesmühle: Strawanza

25. |16.00 Uhr Kulturverein: "Kasperl und die Räuber" in Bad Aibling

25. |19.00 Uhr Biker Hüttn (Haslacherstr. 18): Kesselfleischessen

25. |20.00 Uhr Marktblick: Folxklub: "Geschichten von Nebenan"

27. |19.30 Uhr Online-Infoabend Solawi: info@solawi-fair-teilen.de

28. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

31. |20.00 Uhr Marktblick: Mira Cardui "Eine Stimme, die berührt 
- eine Musik, die bewegt"

Achtung: Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich 
beachten ! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )

Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.12.2024 bis 31.03.2025
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
bzw. Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie, das eine Abgabe von Gegenständen nur 
nach vorheriger Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter
möglich ist. Des Weiteren weise ich ausdrücklich darauf hin, dass
Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.

Winterpause der Komposthöfe im Landkreis Ebersberg seit 
16.11.2024

Wichtige Information:

Für nachfolgende Straßen ändert sich ab dem 01.01.2025 der Abholtag für Bio-Müll. Neuer Abholtag ist grundsätzlich Montag bzw. 
der erste Abholtag. Die neuen Termine sind dem Abfallkalender 2025 zu entnehmen. 
Straßenliste 
Adolf-Kolping-Straße	 Schießstätte	 Am Bernesterfeld	 Schießstättenweg		 Behamstraße	 Spitzentränkbogen
Breitensteinstraße	 Straß		  Franz-Kaltner-Straße	 Wendelsteinstraße	 Georgenberg	 Westerndorf
Herrmannsdorf		  Wetterling	 Mecking			  Zinneberg		  Rotter Straße	 Zinneberger Straße

Glonn,  22.11.2024, Genseder Christian, Abfallbeauftragter der VG Glonn










